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Description
Sophie Dorothea Gleim (1732-1810) war die älteste Tochter von Gleims ältestem Bruder
David. Sie führte ihrem Onkel seit 1753 den Haushalt (von Gleim vielfach "Hausnichte"
genannt). Anna Louisa Karsch gab ihr den Namen "Gleminde", der in den literarischen
Kreisen, in denen G. als Frau an der Seite Gleims Anerkennung fand, sehr verbreitet war.
verso: Dorothea Gleim / gemahlt mit Wachs / von Calau 1770 / zu Halberstadt

Basic data

Material/Technique: Öl auf Leinwand
Measurements: 55 x 45,5 cm (mit Rahmen 57,3 x 48,2 cm)

Events

Painted When 1770
Who Benjamin Calau (1724-1785)
Where

Was depicted
(Actor)

When

Who Sophie Dorothea Gleim (1732-1810)
Where

Keywords
• Freundschaftskult
• Geselligkeitskultur

https://st.museum-digital.de/object/775


• Literarische Öffentlichkeit
• Painting
• Portrait
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